
Die Gemeindebücherei ist heute von
13 bis 15.30 Uhr geöffnet.

TV, Fußball: Heute Training: 17.30 bis
19 Uhr C-Junioren; 19 bis 20.30 Uhr
Senioren.

TV, Tennis:Heute Training: 18 bis 20
Uhr Damen.

Eisstockfreunde Heselbach-Mel-
dau: Heute ab 18 Uhr Training.

AWO-OV: Heute Gymnastikstunden.
Gruppe 1 trainiert von 14 bis 15 Uhr
und Gruppe 2 von 15 bis 16 Uhr. Alle
Interessierten können teilnehmen,
auchMänner.

Wanderverein: Anmeldung für die
Wanderung in Ursensollen unter Te-
lefon 5930.

TV, Kegeln: Jeden Dienstag Training:
Ab 17 Uhr Jugend, ab 19 Uhr Erwach-
sene. Interessierte willkommen.

Geschäftsfrauen: Treffen amMitt-
woch um 19 Uhr im Gasthof Bösl.

Bergmannschützen: AmFreitag
Preisschießen zugleich wird die ge-
stiftete Ehrenscheibe von Ernst Bau-
er anläßlich seines 65.Geburtstags
mit ausgeschossen. Beginn für die
Jugend um 17.30 Uhr, für die Schüt-
zenklasse um 19 Uhr.

Frauen Union:Modenschaumit dem
ModehausMerl, Teublitz, am Freitag
um 19 Uhr im Pfarrheim. Gezeigt wird
die aktuelle Herbstmode. Einlass ab
18 Uhr, Eintritt 3 Euro. Für Häppchen
und Getränke ist gesorgt.

AWO-OV: Am 7. Oktober um 15 Uhr
im GhGlück-Auf „Bayerischer Nach-
mittag“. Es gibt Buttermilch, frische
Butter, Bauernbrot. Der Trachtenver-
ein Stoapfälza gestaltet mit Ausbut-
tern, Volkstanz und Liedern das Pro-
gramm. Bevölkerung und Vereine
sind eingeladen.

Herbstsitzeil am Freitag um 19.30
Uhr in der Villa Toscana.Mitwirkende:
Bayrisch-Böhmisch-Blech aus Pils-
heim, Schwarzenfelder Dreigsang,
Oberpfalzkrainer und das Schwar-
zenfelder Urgestein „Edi“. Spreche-
rin: Maria Dickert. Organisation: Luise
Deiminger. Der Eintritt ist frei! Reser-
vierungen unter Tel. 09431/50697.
Die Bevölkerung ist eingeladen. (sjj)

Filialkirche Heselbach: Sonn-
tag,8.30 Uhr Festmesse zum Ernte-
dankmit demKinderchor. Ministran-
ten: Samstag, 13 Uhr TP Kirche zur
Probe für diejenigen die am Sonntag
eingeteilt sind.

Siedlerverein Heselbach:Donners-
tag 18 UhrMännerrunde, Vereins-
heim.

Gedenkgottesdienst: Die ehemali-
gen Arbeitskollegen der BBI-Kfz-
Werkstatt treffen sich anlässlich der
30. Jahrestages der letzten Schicht
am Samstag, 29. September um
17.45 Uhr zur Messe vor der Kirche.
Nach demGottesdienst im GH Bösl
gemütliches Beisammensein. (smx)
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STEINBERG AM SEE
Seniorentanz:Mittwoch, 14 Uhr im
Pfarrheim.

DJK, Tischtennis: Heute Training: 18
bis 19.30 Uhr Jugendliche, ab 19.30
Uhr Damen und Herren.

DJK, Gymnastik: Aktion „3000
Schritte gehen“morgen um 8Uhr ab
Schneidergarten. Info Tel. 6538.

Liederkreis: Dienstag, 20 Uhr Sing-
stunde.

Radfahr- und Wanderverein Con-
cordia: Heute, 19 UhrMonatsver-
sammlungmit Brotzeit.

Gartenbau- und Ortsverschöne-
rungsverein: Das Erntedankfest
muss heuer wegen der Renovierung
der Pfarrkirche St. Martin entfallen,
da im Pfarrheim die sakralen Gegen-
ständ des Gotteshauses während der
Sanierung gelagert werden und an-
dere Räumlichkeiten für die Feier
nicht zur Verfügung stehen. (smx)

Ralf Schumacher schrieb Autogramme für die Fans
WACKERSDORF. Im ProKart-Raceland fand das Saisonfina-
le der ADAC-Kart-Masters statt. Schirmherr dieser stärks-
ten Kartserie Deutschlands ist der Mercedes-Benz DTM-
Fahrer und ehemalige Formel-1-Pilot Ralf Schumacher,

der im Fahrerlager eine Autogrammstunde gab. Nicht
nur, dass er dabei auch zeitweise wieder selber an das
Lenkrad seines Schaltkarts greift, macht ihn für viele der
jungen Fahrermerklich zumVorbild. Foto: ggo

WACKERSDORF. Bei einer Informations-
fahrt der Wackersdorfer CSU haben
rund 40 interessierte Bürger allerhand
Wissenswertes über die Wasserversor-
gung der Gemeinde erfahren. Bürger-
meister Thomas Falter und Bauhoflei-
ter Hans Spandl informierten die Teil-
nehmer in derWarte desWasserwerks
Glockenbrunnen.

Das Rohrnetz der Wasserversor-
gung umfasse derzeit 72 Kilometer
und beliefere 1600 Hausanschlüsse.
Das relativ weiche Wasser (Härtebe-
reich 1) komme aus fünf Tiefbrunnen,
die gesamte Wasserversorgung ist,
ebenso wie das Abwassersystem, mit
einem Fernwirksystem ausgestattet,
um das sich die beiden Wasserwarte
Georg Dobler und Hans Schindler
kümmerten.

Bürgermeister Falter erläuterte,
dass in der Gemeinde pro Tag rund
1500 bis 2000 Kubikmeter Wasser ver-
braucht werden, was im Jahresschnitt
etwa 450 000 Kubikmeter ergebe. Die
Verbrauchsgebühr für Trinkwasser
liege derzeit bei 1,45 Euro je Kubikme-
ter, die Grundgebühr koste 18 Euro im
Jahr. Die meisten Wasserzähler seien
bereits mit Funk ausgestattet, so dass
das Ablesen des Verbrauchs automa-
tisch erfolge. Zur Sicherheit der Ver-
braucher lasse die Gemeinde das
Trinkwasser alle 30 000 Kubikmeter
freiwillig kontrollieren.

Im Wasserwerk Glockenbrunnen
erklärte Falter, dass in der Gemeinde
bereits 1908 eine zentrale Wasserver-
sorgung entstanden sei. Um den nöti-
gen Druck zu erreichen, sei damals an
der Bahnhofstraße ein Hochbehälter
gestanden, der 1973 stillgelegt worden
sei. Nachdem der Wasserdruck für das
gesamte Gemeindegebiet nicht mehr
ausreichend war, habe man 1964 den
Wasserturm mit einer Höhe von 35
Metern errichtet.

In den Jahren 1989/90 wurden dann
die beiden Tiefbrunnen IV und V er-
richtet. Das aus den Brunnen gewon-
nene Wasser müsse aber im Wasser-

werk aufbereitet werden. Diese Anlage
sei für einen Durchsatz von 180 Ku-
bikmeter je Stunde konzipiert, die
Aufbereitung erfolge überwiegend im
Nachtbetrieb.

Unter Führung von Bauhofleiter
Hans Spandl konnten sich die Teilneh-
mer ein Bild von den technischen Ein-
richtungen des Wasserwerks machen,
ehe die Fahrt weiter zum Hochbehäl-
ter nach Grafenricht ging. Von hier
aus wird der Erdbehälter beimWasser-
turm rein statisch ohne Pumpen ver-
sorgt, da der Hochbehälter in Grafen-
richt um neun Meter höher liegt als
derWasserturm. (smx)

INFORMATIONDieMitglieder
des CSU-Ortsverbands folg-
ten demWeg desWassers
vomGlockenbrunnen bis
zumWasserturm auf dem
Holzberg.

1600Häuserhängen am
Wackersdorfer Leitungsnetz

Bürgermeister Thomas Falter erklärte, wie die Wasserversorgung der Gemein-
de funktioniert.

WACKERSDORF. Zum Höhepunkt der
Kunst- und Kulturwochen wird der
Kabarettist Wolfgang Krebs am 21.
Oktober mit seinem aktuellen Pro-
gramm „Drei Mann in einem Dings“
in Wackersdorf auftreten. Karten gibt
es zum Preis von 15 Euro imRathaus.

Mit seinem neuen Programm „Drei
Mann in einem Dings“ unterhält
Wolfgang Krebs, in dessen Adern bay-
erisches Seefahrerblut fließt, nicht nur
mit der Dreifaltigkeit der bayerischen
Ministerpräsidenten Stoiber-Beck-
stein-Seehofer. Meggy Montana prä-
sentiert „Golden Evergreens“ seines Al-
bums „1000 Takte Tinnitus“, Wald-
emarie Wammerl, die ehemalige
Starkbierkönigin und Expertin in Lie-
besdingen kittet die beschädigte Bezie-
hungsreling und zum krönenden Ab-
schluss referiert Schorsch, der Ortsvor-
sitzende, in seiner gewohnt bayerisch-
sympathischen Art über den berühm-
tenWaschbetonkübel Anno 1979.

Wolfgang Krebs, ein Meister der Pa-
rodie, hat sich vor allem als Double
von Edmund Stoiber, Horst Seehofer
und Günther Beckstein einen Namen
gemacht. Viele kennen ihn aus der wö-
chentlichen Sendung „quer - durch die
Woche“ mit Christoph Süß im Bayeri-
schen Fernsehen. Dort kommentiert
Wolfgang Krebs als jeweils amtieren-
der Bayerischer Ministerpräsident das
Weltgeschehen und die Politik in Bay-
ern. Auch im Radio ist er mehrmals
wöchentlich auf dem Bayern-3-Anruf-
beantworter zu hören.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ www.wolfgangkrebs.com

Wolfgang
Krebs in
Wackersdorf
VERANSTALTUNGENDer Kaba-
rettist tritt am 21. Oktober
bei den Kulturwochen auf.
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KURZ NOTIERT

Gesund durch
Herbst und Winter
WACKERSDORF.Weil das Entschlacken
und Entsäuern in der Gruppe viel
leichter ist, bietet der Kneipp-Verein
Wackersdorf einenKurs imWohl-
fühl-Basenfastenmit der Heilpraktike-
rin Elisabeth Kyewski an. An den vier
Abenden erfahren die Teilnehmer al-
les über denAblauf, motivieren sich
gegenseitig, erhalten viele Informatio-
nen über gesunde Ernährung und ent-
spannen bei kleinen Selbstmassagen
und geführten Fantasiereisen. Interes-
siertemelden sich bei Pronath, unter
(0 94 31) 6 18 12 an und kommen zum
Info-Abend am 27. September, um
19.30 Uhr, imGasthof „Glück-AufWa-
ckersdorf“. BeimWohlfühl-Basenfas-
ten hilft übrigens der abnehmende
Mond in derWoche von 8. bis 12. Ok-
tober.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Herbstsitzweil in
der Villa Toscana
WACKERSDORF.EineHerbstsitzweil fin-
det am Freitag um 19.30 Uhr in der Vil-
la Toscana inWackersdorf statt. Mit-
wirkende sind Bayrisch-Böhmisch-
Blech aus Pilsheim, der Schwarzen-
felder Dreigesang, die Oberpfalzkrai-
ner und das Schwarzenfelder Urge-
stein „Edi“. Sprecherin istMaria Di-
ckert. Die Organisation liegt in den
Händen von Luise Deiminger. Der Ein-
tritt ist frei!Weitere Infos gibt es unter
(0 94 31) 5 06 97, dort können auch
Karten reserviert werden. Die Bevölke-
rung ist willkommen. (sjj)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Fahrt zur Operette
Schwarzwaldmädl
STEINBERG AM SEE.Der katholische
Frauenbund fährt am 20. Februar zur
Operette „Schwarzwaldmädl“ ins
Stadttheater Amberg. Der Kartenpreis
beträgt 27 Euro. Nähere Informatio-
nen gibt es ab sofort bei Hilde Ernst
unter der Telefonnummer
(0 94 31) 6 22 61. Hier können auch
Karten vorbestellt werden. (soe)

WACKERSDORF. Die Mitglieder des
Wandervereins Glück Auf erlebten
vier schöne Tage in Südtirol. 55 Wan-
derfreunde aus Wackersdorf und Le-
onberg waren mit dem Vorsitzenden
Alois Drexler in den Bergen Südtirols
unterwegs. Auf dem Besuchspro-
gramm standen unter anderem das
Kloster Neustift, der Markt in Meran
und die Trauttmannsdörfer Gärtendie
Erdpyramiden in Ritten, Kaltern am
See und das Knödelfest in Sterzing ab-
gestattet, bevor es über die Brenner-
straßewieder nachHause ging.

WackersdorferWanderer in Südtirol
AUSFLUGAlois Drexler organisiert das Programm, das die 55 Teilnehmer vier Tage genossen

Der Wanderverein unternahm eine viertätige Reise nach Südtirol. Foto: privat
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LEITUNGSDRUCK FÜRWACKERSDORF

➤ Der Erdbehälter:Der 1991 errichtete
Erdbehälter liegt 472Meter über dem
Meeresspiegel und fasst 2000 Kubik-
meterWasser in zwei großen Behältern.
➤ Der Wasserturm: ImWasserturm gibt
zwei Kammernmit einemGesamtinhalt

von 200 Kubikmetern und einen Erdbe-
hälter mit einem Fassungsvermögen von
weiteren 500 Kubikmetern, womit die
Hochzone der GemeindeWackersdorf
ohne Problememit Wasser versorgt
werden kann.
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